
WienerRathaus-Korresponnen.
4Raub es

darauf u .verandt¬
einMontag26 .September1911.
HauptrechnungabschlußderGe¬
meinWienfür dasJahr1707.

In der Magistratssitzungvom
26J .wurdederHauptrechnungsab¬
schlußderGemeindein fürdas
Jahr1909vorgelegtdieGewährung

deren einem
Einnahmenüberschußvon
381 .386 .n .35 .s .betrügen,die

adelichen nahmenin
die ordentlichen
Ausgaben143Millern ,die
außerordnet ich nimmt
die außerordentlichen
Ausgaben 27 Mill .Vonden

ordentlich einen498 .
aufGebühren18Millionen.
1 ,auf fuhrenderUnterneh¬
und Bewegederselbenzur
sung ,Tilgungder inihnen

in restierten Augensgelder
273Milliment.182 ,aufandere
Einnahmen30Millionen20oder
ordentlichnachzunehmenn,vonden
außerordentlichenEinnahmenet¬
hieheraufAnlehensgelderund
50MithinaufdieAbschrei¬
burgere der Stadtein¬
tätswerke3123Millionenan¬
eigeneEinnahmen,und3Mill
nenR .vondenordentlichenAusga¬
benenthielen ,aufderBezug
dem Lehrpersonen und
diener423Million ,auf
zuVentilgungu .Verziehung
de Millionenunrichtigeun¬
gaben615MillionenVnterden
AußerordentlichenAusgaben

hervorgehobendieAusgaben
furderUntervonRealitätenmit
F .13 .Schulaufenmitan anderenachbarten
5000 einenGartenanlagen
mit 16 Millionenweit
rungderentwischenBeleuchtung

mit233. 500fürKanalbauten
mit 2000für Sachenwolten

den
1 Schlachthauseinrichtungenmit

205000für Bauten ,amZentral¬
sich mit sie man
lege anstalten mit187000
fürPlätterungenmit27Millionen

die Kraften erreget .
14Millionen,zurInvestitionen
indiestädt .Unternehmungenmit
Alle zur Auffge¬
gütungderbisherigenBrauhaus¬
investitionen5Millionen.
für Walterleitungen3Mili¬
imVergleichezumVorjahreunddie

ordinen annahmenum3%
dieordentlichenAusgabenim
57gestiegen .
das um desKammer¬

gen betrug 184Millimen¬
an

den des Ihren inVer¬
migin 6 Misternen ,dasPatho¬
fur 10Millionen ,derWort
des Gemeindetes335Millionen

d daseineAktivumdasgesamten
Gemeinderigentums3Millionen
und Müller mehr
imVorhaben

AuchdieAbschlüssederinVer¬
waltungderGemeindestehenden
handt weilendurchweg

gut be¬
nahmederWienerLehrerpensions¬
he ,zuwelcherausGemeinde

ein Zuschuß von430
derlichwar ,direndenmüsten
Jahren,voraussichtlichaufmich

der
DerStandderWelchesgelder

betrugamEndedesJahres180
und Millionen .Hie¬
GrabschlussederstädtischenUn¬
ternehmungenund bereits in
laute ,der es vonunter
erledigtworden.Währenddie
Gaswerte,Vetter,falsverke,straßen¬
Bahnenunddiedergestaltung
zusammenErträgnissevonund
13 Millionin dieGemeinde
abführtenBetrugderGebahrung
abauchdesBegehret12530x
dererforderlichezuschuldzumStall¬

wegen beibrund 40
Gemäß§58desGemeindestatutes
wirdderBegegnungsabschluß
der GemeindeWien
andennächstenTagenzuöffentlichen
Einsichtaufgelegtwerden.

RheinsvereineMarieli
hartam5 .18 ,19 .und26 .Oktober. J.
jedesmalvon10UhrVormittagsan
Verhandlungenab¬

DieGehaltsregulierungderGene¬
Lehrerinnen.HeutespracheineDeputa¬
vonderIndustriebenenbestehendan¬
denDamenhab ,oderundPosch
beimBürgermeisterNeumayervor¬
inersuchteihmunmöglichsterscheBehand¬
lungderGehaltsregierungsfrage,der
BürgermeisterversprachderAngelegenheit

er

ehestensindenGemeindertzubringen
u .zuveranlassenn,daßdererforderliche
KreditindasnächstjährigenBudgetnur
gestelltwerde.

115 .

zurSanierungsaktionderKrainerischen
Zeittenkasse,wandschaftlicherGenossen.
schaften .Wieunsausverläßlicher
Zuellemitgeteiltwird ,ist dieSanierungs¬
aktionmitAussichtaufgünstigenEr¬
folgbereitsimZuge.BeiderGeneral¬
versammlungdesZentralkassehatbe¬
kanntlichauchdieRegierungeine
diesbezüglicheErklärungabgegeben.
dieKarnerscheZentralkassehatihre
ForderungbeimKonkursderFirma
PallesundKayserdurchihrenVertreter
Robertnochaus inanwe¬
denlassenundesscheintauchdie
VerwertungderzumKonkursegehör¬
genObjektegünstigerAusführenzu
habenals früherangenommenwurde.
dievonverschiedenenSeitenbetrie¬
benenSonderungsverhandlungen
denen Tagen zu
einemgedeihlichenAbschlußgelangen.



14zurCholera
AnläßlichdervorgekommenenEr¬

streitungenauf denSchleppen
372und631wird ,auchdie
ganzeBemannungallerjener
Schlepper,welchegleichzeitigmit
dengenanntenin Wieneinge¬
langtsind ,untersuchthiebeifandmanin denStuhlgroben
des24jährigenMatrosenStefan
Aus AntikowvomSchlagge¬
65145Cholerabillen,ohnedaß
der MannirgendwelcheKrank¬
heiterscheinungenaufer¬
DenBaillentragerwurdeindas
FranzJosefSpitalüberführtu .
dieDesinfektionauchdiesesSchlag¬
gersvorgenommen.Allediese
Schlepperbleibenweitersinson¬
gerQuarantannaufdemPlatz
LandungsplatzinderPrimar.
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